
Besprechungen

Die Bevölkerung der Bundesrepublik Deutschland ach der Zählung VomH
1950 Heft Die Bevölkerung nach der Religionszugehörigkeit. (Statistik Mer
Bundesrepublik Deutschland, and 330 Herausgeber: Statistisches Bundesamt
Wiesbaden Kohlhammer Verlag, Stuttrart oln Seiten DM Örn
Das Heft bringt dıe Lrgebnısse der Volkszählung VO 1950 ber die
Religionszugehörigkeit der Bewohner des Bundesgebiıetes, der Läander un: der
einzelnen Verwaltungsbezirke, samt Eiınführung uüber die Darstellung, Aie
Religionsordnung VOoO  - 1950, den Vergleich der Religionsordnungen VOoO 1950 un
1939 SOWI1Ee dıe Erklärung der Ergebnisse SW., Das Biıld, das sıch hıer ergibt,
ist interessant. urch die Heımatvertriebenen und dıe Zugewanderten
SIN dıe Verhältnisse vielfach wesentlich verändert worden Dem Heft SIN
ausgezeichnete Karten Mehrtarbendruck beigegeben, iıne ber die vorherr-
schende Religionszugehörigkeit- den reisen nd C1INE ber dı Bevölkerung
nach der Religionszugehörigkeit. Ohm

John (Uu, Fenseits Uo  - ()st und (Vest Aus dem Amerıkanıschen er-
sSeiz VO AÄAnnemarie VOoO  ® Puttkamer. Mıt Lichtbildern; 80 AXAVI 3974 Seiten
Leinen 1S0 Matthias-Grünewald--Verlag, Maınz.
Wir freuen UunNns, dafs dıeses Buch un auch 1115 Deutsche ubersetzt worden 1St
Es st CI seltenes und zugleıich köstliches uch Selten 1sSt weil LLUT WENISC
Menschen dıe Brücke schlagen zwischen Ost und West und noch
seltener cdıe Menschen SCHMN, dıe sıch ıhrer Haltune un Betrachtung
jenseuts VO'  } (Ost nd West stellen können, dafß S1e einerseıts den einzelnen
Kulturen ıhr volles Exıstenzrecht und TE ursprünglichen Werte lassen, un
doch anderseits nıcht ı Gefahr kommen, ı Allerweltskultur unterzugehen.
Daß der Verfasser Brücken schlagen VeErTMAaS zwischen Ost un West, ist
anuf Grund seiNer Bıldung un geistigen Weite C11NE Selbstverständlichkeit.
Wiıchtiger für uns ist. daß auch vermaßf, sich SCINECT Betrachtung ]
seıits VO  —$ Ost und West stellen. hne dafß die Welt und die ı ihr ebenden
Menschen VOo  $ iıhrer Realıität und Lebenswärme verlieren. Dafß der Verfasser
diesen Standpunkt JeNSeEILS VO  e (J)st und West beziehen vVECrMmMag, verdankt

nıcht einfach SCINCT west-östlichen Bildung, sondern SCINeEeTr persönlıchen natur-
lichen Veranlagung und SCeINeET christlichen Betrachtungsweise. Deshalb k4
WIT, daß C1IN seltenes uch SCI, weiıl uch der Verfasser CIn seltener Mensch
ist Man sollte das bei der Lektüre dieses Buches nıcht VETSCSSCH, damit INd  —
nıcht Gefahr kommt glauben, dafß WIT 1U den Passepartout Schlüssel
haben Zu Verständnis der chinesischen Seele Das uch 1St wertvoll und VOI-
miıttelt kostbare Einblicke das chinesische Leben un die Seelen chinesischer
Menschen: aber auch John Wu ist Ur VOo den vielen Chinesen. Daher
handelt S1C} dıesem uche wirklich Autobiographie, 1891 der der
Verfasser SEINEN indıyiduellen Lebenslauf zeıichnet un SCINCNH persönlıchen
Weg dıe katholische Religion hırein Dabei bleibt bestehen, daiß SC11}
Leben nıcht beschreiben kann, hne auf viele andere Menschen sprechen Z
kommen Ja dıese Menschen m1 denen John Wu SC1INCMM Leben 1N-
traf hatten nıcht NUur für iıh selbst Bedeutung, sondern sınd auch für uns be-
deutende enschen, da WIT S1C uch SONST kennen aus iıhrem einflußreichen W.iir-
ken Dadurch wırd der Wert dieses Buches bedeutend erhoht
Worin liegt 1U  > einzelnen der Wert dieses Buches? Zunächst aßt uns
Einblicke tun dıe KEıgenart und das Eigenleben der chinesischen Seele Um


